
25. November - Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen 

 

Hintergrund für die Entstehung des Aktionstags war die Verschleppung, Vergewaltigung und 

Ermordung von drei Frauen im Jahr 1960 in der Dominikanischen Republik durch Soldaten des 

ehemaligen Diktators Trujillo.  

Rund 20 Jahre später wird der 25. November ein internationaler Gedenktag: 1981, auf einem 

Treffen lateinamerikanischer und karibischer Feministinnen würdigten die Teilnehmerinnen diese 

Frauen und riefen das Todesdatum der drei Frauen zum Gedenktag für die Opfer von Gewalt an 

Frauen und Mädchen aus.  

Seitdem wird weltweit durch Aktionen, Veranstaltungen und Tagungen von Frauenprojekten 

und Initiativen, aber auch von staatlicher Seite zur Beendigung von Gewalt gegen Frauen und 

Kinder aufgerufen.  

 


